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pianohps J(. ßm, Dusseidorf
I Inh.: Fritz Lenz ^Tel. 7897 nur Königsallee 100, am ApollOlhealer

Pianos • Flügel • Harmoniums
Ph onola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen.Transporte

BBHBBBHBBBHEBSBHflBBBflBBBHBBBBB«

I Musikalische yfesbüöun
Helene 11. liai-in Lückei'. staatlich gej

voiv den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19 '• Sprechzeit 4—5.
I

Spiel pIL^Tr»
Freitag, den 11. Feb., abends 7 1/, Uhr

Abonnement 4
ITIonn liis*«!

Samstag, den 12 Feb., abends 7*/, Uhr
Abonnement 5

OtlK'Sio (Schauspiel)
Sonntag, den 13. Feb., nachm. 2 lj.l Uhr

Maria
Sonntag, den 13. Feb., abends * Uhr

Aiisur!' AhoimeiiieiEt
Hie Fieilei-itifiuB
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OfQ*io
143c
N
Vir>

Oieterichs Flaschenbiere KVa^^'^^ÄbSSn*»««
und zwar: Vieterich's erste Qualität hell . a 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieteridi's Tafelbier.....i 17 Pfg.) Flaschenpfand

feSr? odir BrÄ%fund mi Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C^J->-,.,U 7 ^^k^ R,,^kk -.^^-11.,^.^ Hindenburgwall 25, a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalbenaub sehe Buchhandlung _ Fernrüuf ,^ 5 _ Gegründet .820 -

' Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ■
Stets vollständig auf Lager :

für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.]

Galerie Schaub, Kunsthandlung Ss£fea2Sfsäfe^Äi^^H3ES
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es:

flut wissenschaftiectier Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

JCrugerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver-

sclileimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Origirialbeutel sicht¬

bar ist.

^1
Wiih. Arnold nachf.

Gavl ©udtnjcilcr
Kohlen, Koks, Briketts
heopoldftr. 15 u. Berzogffr. 6. Fernrpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Reserviert.

Fabrih-Niedi

Pianos ; Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62'64 • Telefon 4762.

MMs

Abonnement Abonnement

Donnerstag, den 10. Februar 1916:

Der g'wissiitswurm

Bauernkomödie mit Gesang in drei Akten von Ludwig Anzengruber.
Spielleitung: Bela Duschak.

Personen:

Grillhofer, ein reicher Bauer..........Emil Wirth
Düsterer, sein Schwager...........Bela Duschak
Wastl i Max Bing
Michl n . ,, . , . f, .... , Otto BuschD^oi ) Dienstleute bei Gnl hofer...... Y. . " " n
Rosl l Maria Heber-RosenAnnemirl ' Albertine Exner
Die Horlacherlies.............. Marta Kren
Leonhardt, Fuhrknecht..... .1 ...... Robert Scholz
Poltner, der Bauer an der kahlen Lehliten..... Ernst Herz
Sein Weib ........|;...... Else Kittner
"*™ j deren Söhne . . . . <...... ™ axF WogritschHanns j O. F. Teuscher

Knechte und Mägde im Grillhoferschen Hause.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang l l h Uhr. Ende ungef. lO 1̂ Uhr

/J Mode-Haus Bertha Spahr
Atelier vornehmer Damenbekleidnng lür StraDe u. Gesellschaft

Düsseldorf
Sternstraße 72 Telephon 10 222

Reserviert.

Rngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Süb-ümtätM Grabenstr.

Meister-Schule
für Gesang

Ernst v. Schlich und Gtacomo Minkowski(Dresden)
Vollständige Ausbildung für Oper und
Hoii/.Pi't bis zur Öffentlichkeitsreife

Ausschl. tehrdiplom für Rheinlandund Westfalen

Prau Marie Qallenkamp
Graf-ßdoll-Stralie32H •/. Telephon Nr. 14433
Straßenbahnlinie 8 u. 9 ab Hauptbahnhof

1

Reserviert.

(0

P

flUlt BRaSSS, Düsseldorf
Orientteppichs

Kasernenstralge 27
Telephon543 und 8543

Ceppidie, Dekantierten, Polstermöbel
6ardinen, ITIöbel- u. Dekorafionsstoffe

PersöuiidierEin.
kauf im Orient

Krüprol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜe b BSten

Besuvlien
Scliüler's Tota.1-
zu nochmals herabgesetzten Preisen. Graf

Sie

Adolfstraße 83-
a x* Ix. ss& -%jl f
■87 (Hintergebäude)

iKonseruaiopiiimiiepUfiusiii,Enrenstraoeioh w««™*! u &ä z»«^ der Tonkunst m
^Leitung: Hofkonzertmeisler Julian Gumpeit < hrwachseno und Kmdei. Gesonderte Klasset fuf

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

a>nd. N Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

HA sl xx d. - Fi ugel
sind klangvoll.

55% nd- Piano«
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

St, XX <3L — Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......

Rang Balkon die hinteren Reihen......
Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
Rang Seitenloge 1 —4 erste Reihe, 5 16 zweite Reihe
Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

16 dritte Reihe........Loge 5
Parkettlogen 1. Reihe ....'-..
Parkettlogen 2. und 3. Reihe . .
Parkett..........
Stehparkett ........
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe .
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe . .
2. Rang Seitenloge 1. Reihe . . .
2. Rang Seitenloge 2. une' 3. Reihe
2. Rang Proszeniumloge ....
Sitzparterre.........
Stehparterre ........
Galerie Sitzplatz.......

4.45
3.60
2.70
2.70
2.25
2 70
2.25

1.80
2.25
1.80
2.25
1.35
1.35
1.10
0.90
0 90
0.90
0 90
0.70
0.45

und 0.55
0.40
0.30
0.30
0.25
0.30
0.25

0.20
0 25
0 20
0.25
0 15
0.15
0.15
0 10
0.10
0.10
0 10
0.10
0.05

5.-
4.—
3.-
3.-
2.50
3.
2.50

= 2.50
= 2.—
= 2.50
= 1.50
= 1.50
= 1 25

= l.

= 0^80
= 0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Bitletteuren zu haben.
Umbe&etzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

rür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags l/ Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

I____________________________________________________________________________________________________________________________________________I

£ll9w Xriß&ßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
liHUW««lll%|U ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

sHSBamsasasasasasasHSHsasHsasasasas as asas as asasaE asas S
/Zewiffenhufte, lorgfülfige Frauenbehandlung,Kräuferfihbädcr, Padtungen, Suffe, ITlaffage bei

" Rheuma, Sicht, Idiias, Beinleiden,Beilgumnaffik, Sfärkungsmalfagen, Entfettungskuren.
Ärztlich geprüfte Heilgehilfin ntaffeurin.
Hderstlrafje88I - flöhe ßauptbahnhof.

Streite oon Herren Herzten aus erlfkl. Sanaforlen des 3n- u. Huilandes fowie^belfeEmpfehlungen [fehen zu Dienlten.

Frau fc< Walter,

aEuisaraagsasasasasasgsasasasaszsESHs asas asasasasasasBEtB

iJ. H a Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik^Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Parkett . . I
Stehparkett ■
2. Rang Balkofc
2. Rang BalkoH
2. Rang SeiterH
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